
T U R N I E R A U S S C H R E I B U N G

D E U T S C H E   M E I S T E R S C H A F T – L O W   G O A L
am 15.-17. und 22.-24. Juni 2012

Ausrichter: Rhein Polo Club e.V., Geschäftsstelle: Rhein Polo Club Düsseldorf e.V., 
co S/E/ Strategie und Ergebnisse GmbH, Herrn Thomas Scheuse, 
Lindemannstraße 29, 40237 Düsseldorf, Telefax Nr.: +49 211 669 698-29

Veranstaltungsort: Poloanlage, Rhein Polo Club in 47877 Willich, Zum Hülsdonker Hof 31

Turnierleitung: Thomas Scheuse, Alexander Piltz, Markus Maier-Schambeck
                             

Turnierordnung: Gemäß § 15 der DPV – Satzung und DPV – Turnierstatuten.

Nominierung: Einzelspielerhandicap von -2 bis +3 Goal, Teamhandicap von -2 bis +2 
Goal. Voraussetzung für die Teilnahme ist Deutsche Staatsbürgerschaft 
bzw. Spieler ohne deutsche Staatsbürgerschaft, die über ihren 
Heimatverein in Deutschland mindestens für zwei Jahre Mitglieder im 
DPV sind. Die Summe der beiden höchst gehandicapten Spieler im Team 
nicht höher als +3.
Gültige Mitgliedschaft im DPV ist Voraussetzung für die Teilnahme.

Spielmodus:          Wird festgelegt nach Meldeschluss und mit dem DPV abgestimmt. Die 
Anzahl der teilnehmenden Teams ist auf 10-12 begrenzt. Melden sich 
mehr als 10-12 Teams an, gilt die Reihenfolge der Anmeldung.

Meldeschluss: Die beigefügte schriftliche Teammeldung ist bis spätestens zum 15. 
Februar 2012 vorzunehmen. Ordnungsgemäße Meldungen werden bis 
zum 28. Februar bestätigt und sind endgültig verbindlich, so dass 
Nenngeld und 30% der erwarteten sonstigen Kosten (Einstallung) etc. 
innerhalb von 14 Tagen bezahlt wurden.
Die Meldung verpflichtet zur Zahlung und zum Erscheinen. Bei 
Nichterscheinen haftet der Teamcaptain für die erforderlichen Kosten zur 
Stellung eines Ersatzteams.

Rhein Polo Club Düsseldorf e.V.
Vorstand: Thomas Scheuse [Präsident], Alexander Piltz [Stev.+Schriftwart], Markus Maier-Schambeck [Finanzen]

Spielgelände: Zum Hülsdonker Hof 31 – 47877 Willich
Geschäftsstelle: Rhein Polo Club Düsseldorf e.V., co S/E/ Strategie und Ergebnisse GmbH, Herrn Thomas Scheuse, Lindemannstraße 29

 40237 Düsseldorf        E-Mail: info@rheinpolo.de, Internet: www.rheinpolo.de



Schiedsrichter: Der Ausrichter wird pro Spiel zwei „Profirichter“ (insgesamt drei an der 
Zahl) für das Turnier einsetzen und auch beritten machen.

Spielbedingungen: Sieg                =  2 Punkte
Niederlage       =  0 Punkte
Unentschieden  =  1 Punkt
Bei Punktgleichheit gilt 1. der direkte Vergleich, 2. die höhere 
Tordifferenz inkl. Handicaps aus allen Spielen, 3. die Anzahl der 
geschossenen Tore.

Für die Finalspiele gilt bei Remis: Bei gleichem Torstand wird nach dem 
4. Chucker (inkl. 30 Sek. Verlängerung), ein 5. Chucker gespielt, der mit 
dem „Golden Goal“ endet. Fällt im 5. Chucker kein Tor, wird ein 6. 
Chucker mit auf 16 Yards verbreiterten Toren gespielt, der ebenfalls mit 
dem „Golden Goal“ endet.

Tritt ein Team zu einem Spiel nicht an, wird das Spiel für dieses Team als 
verloren gewertet. Treten beide Mannschaften zu ein Spiel nicht an, wird 
das Spiel für beide Mannschaften verloren gegeben.

Spielzeiten: Die Spielzeiten werden rechtzeitig mitgeteilt. Die Teamcaptains werden 
hierzu einmalig angehört. Die Spielzeiten der Teams können nach 
Aufstellung des Spielplans nicht mehr geändert werden.
Witterungs- und sachbedingte Änderungen bleiben der Turnierleitung 
vorbehalten. Anwesende Stewards können hierzu gehört werden. Am 
letzten Spieltag hat das Endspiel Vorrang.
Ist ein Team nicht spätestens 20 Minuten nach geplanter Zeit spielfertig 
bereit, wird das Spiel für dieses Team verloren gegeben. Die 
Turnierleitung kann Abweichungen hiervon zulassen.

Captainsmeeting: Am Freitag den 15.6.2012 findet um 11:00 Uhr am Spielfeldrand das 
Captainsmeeting statt. Jede teilnehmende Mannschaft ist verpflichtet 
einen Vertreter dorthin zu entsenden. Ebenso sind dort auf Verlangen des 
Ausrichters die Pferdepässe und die DPV-Beitragserklärungen 
vorzulegen. 

Strafen: Die Turnierleitung behält sich vor, bei Verstößen gegen die 
Turnierordnung, Verstößen gegen Doping-Regeln, grob unsportlichem 
Verhalten etc. Strafen für Einzelspieler und Teams bis zur Turniersperre 
auszusprechen. Die Turnierleitung und die anwesenden Stewards werden 
hierzu die Entscheidung herbeiführen. Die Teilnehmer unterwerfen sich 
mit dieser Anmeldung diesen Entscheidungen.                       



Versicherung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung. Die Satzung des DPV 
schreibt vor, dass jeder Spieler eine persönliche Haftpflichtversicherung, 
sowie jeder Tierhalter eine entsprechende Haftpflichtversicherung 
abgeschlossen haben muss. Der Aufenthalt, das Reiten, Trainieren und 
Spielen auf dem Clubgelände geschieht auf eigene Gefahr.

Dieser Haftungsausschluss gilt auch für alle anderen 
Mitglieder/Mitarbeiter des meldenden Teams (z.B. Familienangehörigem 
„Grooms“, „Petiseras“ etc.). Der Teamcaptain erklärt mit dieser 
Anmeldung ausdrücklich, dass er alle diese Personen über die Risiken 
und den Haftungsausschluss belehrt hat.

Teamerklärung: Mit der Unterzeichnung bzw. Abgabe der Meldung erklärt der 
Teamcaptain für sich und für die weiteren Spieler seines Teams 
ausdrücklich das Einverständnis mit den Bedingungen gemäß der 
Ausschreibung und den DPV-Turnierstatuten. Die Dopingrichtlinien und 
Tierschutzregelungen des DPV sind zu beachten. Die 
Medikationserklärungen werden nach Eingang an die Teams verschickt.

Der Teamcaptain gibt eine verbindliche E-Mail-Adresse für sein Team 
an, an die der Veranstalter alle Aufforderungen und Informationen senden 
wird.

Doping: Der zuständige Turnier-Tierarzt wird die Dopingkontrollen durchführen, 
die im Losverfahren ermittelt werden. Im Verdachtsfall können auch 
außerordentliche Kontrollen vorgenommen werden.
Human Doping; alkoholische Getränke und Drogen: Gem. Regelwerk 
DPV 2.h. darf kein Spieler an einem Turnier teilnehmen unter dem 
Einfluss von illegalen Stimulanzien oder Drogen, inkl. aller Substanzen, 
die im Anhang A unter den Regel „Human Doping“ stehen.

Der Rhein Polo Club duldet auf seinem Gelände – unabhängig vom 
Gebrauch – auch nicht den Besitz von Dopingmitteln. Bei einem Verstoß 
erfolgt unter Nutzung des Hausrechts ein Platzverweis für Besitzer. Die 
Anwendung von Dopingmitteln führt zu einem Ausschluss des 
Spielers/Besitzers vom Turnier. Gesetzesverstöße werden zur Anzeige 
gebracht.

Tierschutz: Der Turnier-Tierarzt wird nach Meldeschluss bekannt gegeben. Im Falle 
von Befangenheit werden Einsprüche einzelner Teamcaptains 
berücksichtigt. Die Spieler werden gebeten, die gültigen Pferdepässe 
aller Pferde zur Verfügung zu halten.

 



Nenngeld: Das Nenngeld beträgt € 1 500,00 je Team. Der Teamcaptain haftet für das 
Nenngeld.

Einstallung: Die Pferde werden in einem „Boxenzelt“ in unmittelbarer Nähe 
eingestallt. Der Boden wir mit Streu belegt, den Teams werden für die 
Tiere ausreichend frisches Heu, Kraftfutter und Wasser zur Verfügung 
gestellt (Gefäße bitte selbst mitbringen). Weidegang steht leider nicht zur 
Verfügung. Die Tiere können in Absprache mit der Turnierleitung auf 
dem „kleinen“ Platz sowie auf unserer Sandbahn trainiert werden. Der 
Preis pro Box beträgt € 240,00 vom 15. bis 25. Juni. Equipmentboxen 
kosten € 100,00. Bei Meldung sind 25% der Boxenkosten zu zahlen, der 
Rest bis vier Wochen vor dem Start des Turnieres. Vier Wochen vor 
Turnierbeginn muss die exakte Anzahl von Boxen feststehen, 
Reduzierungen sind danach nicht mehr möglich. Der Veranstalter behält 
sich aufgrund der Erfahrungen aus 2011 vor, Teams/Spielern/Grooms die 
Boxen in besonders schlechtem Zustand (verschmutzt) hinterlassen oder 
besonders verschwenderisch mit Futter, Einstreu etc. umgehen, eine 
Strafzahlung von € 100,00 pro Box aufzuerlegen. In besonders eklatanten 
Fällen wird auch während des Turniers unter Nutzung des Hausrechts ein 
Platzverbot ausgesprochen. Diese Regelung wird mit der Ausschreibung 
akzeptiert. 

                          
Sponsoring: Der Ausrichter hat das Recht, Teams in Hemden der Sponsoren spielen 

zu lassen. Die Spieler sind verpflichtet, dies anzunehmen, wie auch jede 
weitere Ausstattung (z.B. Satteldecken) während des Turnierablaufs 
einzusetzen.

Auf dem Event erstellte Bilder und Filme dürfen zu Presse- und 
Werbezwecken genutzt werden. Die Namen der Mitspieler dürfen 
veröffentlicht werden.

Leistungen für 
die Teams: Jeder Teilnehmer erhält drei Sets T-Shirts. Diese gehen in sein Eigentum 

über.

Der Veranstalter wird einen professionellen Turnierkommentator 
organisieren.

Der Veranstalter wird ein professionelles Turnierumfeld mit Zelten, 
Verpflegung, Events, Sponsoren, Zuschauern, Fotografen, 
Presseberichten etc. organisieren um diesem Turnier einen würdigen 
Rahmen zu geben.



Am Abend des 15. Juni findet ein gemeinsames Asado statt (freies Essen 
und reduzierte Getränkepreise für zehn Teilnehmer je Team).

Am Abend des 23. Juni findet ein Gala-Dinner im Steigenberger 
Parkhotel in Düsseldorf mit den Sponsoren statt. Die Teilnahme ist für 
Spieler frei (Begleitpersonen € 50,00 – keine „Grooms“). Jedes Team 
verpflichtet sich, mit mindestens zwei Teammitgliedern teilzunehmen.

Der Veranstalter hat für den Turniersieger eine Bronzestatue als RPCD-
Wanderpokal – zusätzlich zum Pokal des DPV – entwerfen lassen. Die 
anderen Teams erhalten Pokale. Der Veranstalter wird den Teams 
Turnier- und Siegerfotos zur Verfügung stellen.

Die führenden Teams erhalten separate Preise von Sponsoren.

Jedes Team erhält pro Tag acht Eintrittskarten für den VIP-Bereich (keine 
„Grooms“). Die Karten sind jeweils nur am Ausgabetag gültig.

Spieler erhalten für Ihre PKW einen Ausweis (maximal vier pro Team,) 
und können kostenfrei am Turniergelände parken. LKW und sonstige 
Fahrzeuge können nicht am Turniergelände geparkt werden und müssen 
im Umfeld (Parkempfehlung folgt) abgestellt werden. Aufgrund der 
Erfahrungen des Jahres 2011 wird bereits heute darauf hingewiesen – und 
mit dieser Ausschreibung akzeptiert – das nicht berechtigte Fahrzeuge 
kostenpflichtig umgesetzt werden.

In der ISA International Sports Arena werden für die Teams 
kostengünstige Zimmer (circa € 50,00) angeboten. Direkte Buchung bitte 
unter info@internationalsportarena.de, Stichwort „DM Low Goal 2012“. 
Wir reservieren ebenso ein Zimmerkontingent im Steigenberger 
Parkhotel.

Auf Wunsch bietet der Veranstalter einen besonders kostengünstigen 
Pferdetransport an.     



A N M E L D U N G

D E U T S C H E   M E I S T E R S C H A F T – L O W   G O A L
am 15.-17. und 22.-24. Juni 2012

Das anmeldende Team erkennt alle zuvor aufgeführten Bedingungen dieser Ausschreibung an. 

Teamcapta in

Adresse,  Telefon & E-Mail des Teamcaptains

Namen & Handicaps der Spieler

Position Name Handicap

1

2

3

4

Teamhandicap

Es werden _____ Stallboxen und _____ Equipmentboxen gebucht.

Ort, Datum, Unterschrift des Teamcaptains für das Team:

Der Teamcaptain erhält nach gültiger Meldung eine Rechnung mit den entsprechenden Zahlungshinweisen gemäß dieser Ausschreibung.   


